M Deutsche
Rentenversicherung

Versicherungsnummer Kennzeichen Eingangsstempel
(soweit bekannt)

| I I N
Fragebogen fur Ersatzzeiten V4OO

Tatbestdnde nach Vollendung des 14. Lebensjahres fir Zeiten bis zum 31.12.1991

1 Angaben zur Person

Name, Vorname, Geburtsname Geburtsdatum

Stral3e, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort

telefonisch tagsuiber zu erreichen (Angabe freiwillig)

Haben Sie folgende Zeiten zuriickgelegt, die im Versicherungsverlauf nicht enthalten sind?

Néaheres finden Sie in den Erlauterungen. Beweismittel bitte beifiigen

2 Militarischer Dienst nach § 2 des Bundesversorgungsgesetzes (BVG)

nein |:| ja

vom - bis Dienstart

2.1 Waren Sie Berufssoldat oder langerdienender Freiwilliger?

:I nein |:| ja

vom - bis Verpflichtungsdatum

Dienstart

3 Militarahnlicher Dienst nach § 3 des BVG

vom - bis Dienstart
nein |:| ja

3.1 Waren Sie berufsmagiger Angehériger des Arbeitsdienstes?

_| nein |_| ja

vom - bis

4 Kriegsgefangenschaft, Zeiten des deutschen Minenraumdienstes nach dem 8.5.1945

_| nein |_| ja

vom - bis Art

5 Internierung oder Verschleppung

Grund
:I nein |:| ja

Tag der Internierung / Verschleppung Tag der Entlassung

Aufenthaltsort vor der Internierung / Verschleppung (Land, Kreis, Gebiet)

Ort der Internierung / Verschleppung (Land, Kreis, Gebiet)

Verzégerung der Rickkehr nach Deutschland durch (z. B. Ausreiseverbot)

Seite 1 von 5

V0400 PDF
V010 - 30.09.2010 - 10


Hinweise zum Ausfüllen des Vordrucks
Vorgehensweise:
Zum Ausfüllen des Vordruckes klicken Sie mit der Maus in das erste Feld, hier „Versicherungsnummer“.
Nun geben Sie ihre Daten, wie z.B. die Versicherungsnummer, fortlaufend ein. Mit der Tabulator-Taste/Maus wird zum nächsten Feld gewechselt. Felder zum Ankreuzen können Sie alternativ mit Leertaste/Maus aktivieren bzw. deaktivieren.




Versicherungsnummer Kennzeichen
(soweit bekannt)

Beweismittel bitte beifligen

6 Verfolgung durch den Nationalsozialismus

:I nein |:| ja

vom - bis Art

Entschadigungsbehérde Aktenzeichen

7 Gewahrsam in Polen, Ungarn, Rumanien, Bulgarien, Albanien, China bzw. in den ehemaligen Staaten
Jugoslawien, Tschechoslowakei, Sowjetunion oder in der ehemaligen DDR

vom - bis Gewahrsamsort bzw. Gebiet des Gewahrsams

_| nein |_| ja

8 Freiheitsentzug im Beitrittsgebiet in der Zeit vom 8.5.1945 bis zum 30.6.1990

vom - bis Ort des Freiheitsentzuges

_| nein |_| ja

9 Vertreibung, Flucht, Umsiedlung oder Aussiedlung

:I nein |:| ja

vom - bis Art

Vertriebenenausweis Nummer

[1a []8 [ ]c

10 Arbeitsunfahigkeit oder unverschuldete Arbeitslosigkeit im Anschluss an eine der unter Ziffer 2 bis 9
angegebenen Zeiten

vom - bis Art

_| nein |_| ja

11 Durch feindliche MalZnahmen verhinderte Riickkehr von Nichtkriegsteilnehmern aus dem Ausland sowie
Zeiten des Festgehaltenwerdens im Ausland

vom - bis Angabe des Landes

_| nein |_| ja

12 Waren Sie wahrend einer Ersatzzeit selbstandig erwerbstatig?
vom - bis Art der Selbstandigkeit

_| nein |_| ja

13  Erklérung der Antragstellerin / des Antragstellers

Ich versichere, dass ich séamtliche Angaben in diesem Vordruck nach bestem Wissen gemacht habe. Mir ist
bekannt, dass wissentlich falsche Angaben zu einer strafrechtlichen Verfolgung fihren kénnen. Durch meine
Unterschrift bestatige ich, dass ich von den Erlauterungen Kenntnis genommen habe.

Ort, Datum Unterschrift der Antragstellerin / des Antragstellers

14  Anlagen
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Erlauterungen

Sehr geehrte Antragstellerin / Sehr geehrter Antragsteller,

die folgenden Erlauterungen sollen Ihnen das Ausfiillen des Fragebogens V400 erleichtern. Zur besseren Ubersicht
ist jeder Hinweis mit der gleichen Ziffer versehen wie im Frageteil des Vordrucks.

Wenn Sie weitere Antrdge bendtigen, stehen lhnen alle entsprechenden Antragsvordrucke auch im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung.de zur Verfiigung.

Sollten Sie zu der einen oder anderen Frage noch nahere Auskinfte oder Hilfe beim Ausfullen des Vordrucks
winschen, stehen Ihnen die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung, deren
Versichertenberater / Versichertenberaterinnen bzw. Versichertenaltesten und die értlichen Versicherungsamter zur
Verfiigung. Die Anschrift der ndchsten Versichertenberater / Versichertenberaterinnen bzw. Versichertenéltesten
erfahren Sie bei den Auskunfts- und Beratungsstellen, bei den Versicherungsamtern oder bei den Gewerkschaften.

Die Zeiten in den Ziffern 5, 7 und 11 kommen als Ersatzzeiten nach dem 31.12.1956 nur dann in Betracht, wenn
ausschlief3lich wegen der dort genannten Sachverhalte (z. B. Internierung oder Gewahrsam) eine Beschéftigung
oder selbstandige Tatigkeit nicht ausgetibt worden ist.

Bitte nehmen Sie Zeitraumangaben in den zutreffenden Feldern mit Tag, Monat, Jahr vor.

Mit freundlichen Gri3en
Ihre Deutsche Rentenversicherung

1 Angaben zur Person

Die Angaben zur Person (Name, Vorname usw.) missen den Eintragungen in amtlichen Unterlagen
(Personalausweis oder Reisepass) entsprechen. Sie sind erforderlich, damit Ihr Beitragskonto einwandfrei ermittelt
werden kann.

2 Militéarischer Dienst im Sinne des 8§ 2 BVG ist jeder nach deutschem Wehrrecht wahrend der Weltkriege
geleistete Dienst als Soldat oder Wehrmachtsbeamter, der Dienst im Deutschen Volkssturm, in der
Feldgendarmerie sowie in den Heimatflakbatterien.

Der auRerhalb der Weltkriege geleistete militarische Dienst ist nur dann Ersatzzeit, wenn er aufgrund gesetzlicher
Wehrpflicht geleistet wurde. Hierzu gehort vorrangig die Zeit zur Erfullung der aktiven Dienstpflicht bzw. des aktiven
Wehrdienstes.

Dem Dienst in der deutschen Wehrmacht steht der von Vertriebenen (vergleiche Erlauterungen zu Ziffer 9) in ihnrem
Herkunftsland vor dem 9.5.1945 geleistete gesetzliche Wehrdienst gleich.

Dariiber hinaus kann der Dienst von deutschen Staatsangehdérigen in der Wehrmacht eines dem Deutschen Reich
verbiindet gewesenen Staates wéahrend eines der beiden Weltkriege oder in der tschechoslowakischen oder
Osterreichischen Wehrmacht dem Dienst nach deutschem Wehrrecht gleichstehen.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht

- Militarpass

- Wehrpass

- Soldbuch

- Einberufungsbefehl

- Entlassungsschein der militarischen Stelle

Sind entsprechende Unterlagen nicht vorhanden und auch nicht zu beschaffen, kdnnen auch Zeugenerklarungen
vorgelegt werden.

2.1  Wourde die Dienstzeit aufgrund einer Verpflichtung zu Iangerer Dienstzeit oder als Berufssoldat zuriickgelegt,
bitte zusétzlich die Fragen 3.5 und 3.6 im Vordruck V100 beantworten.

3 Militarahnlicher Dienst im Sinne des 8§ 3 BVG ist u. a. der

- Reichsarbeitsdienst (RAD)

- Dienst als Wehrmachtshelfer / Wehrmachtshelferin

- Dienst des Personals der freiwilligen Krankenpflege bei der Wehrmacht

- Dienst nach der Notdienstverordnung vom 15.10.1938 (z. B. Polizeireserve)

- Kriegshilfsdienst

- Dienst nach dem Luftschutzgesetz (z. B. Luftschutzpolizei)

- Dienst in der Organisation Todt und Baustab Speer / Osteinsatz flir Zwecke der Wehrmacht

sowie jeder auf Veranlassung eines militarischen Befehlshabers fir Zwecke der Wehrmacht geleistete Dienst.

Der vor dem 2. Weltkrieg geleistete Dienst ist jedoch nur dann Ersatzzeit, wenn er zur Erfillung der gesetzlichen
Dienstpflicht geleistet wurde.
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Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht

- Dienstleistungsbescheinigungen

- Heranziehungsbescheid zum Notdienst oder Luftschutzdienst sowie Entlassungsbescheid
- Dienstbuch des RAD

- DRK-Verwendungsbuch

- Dienstbuch der Organisation Todt

- Dienstbuch des Baustabes Speer

Sind entsprechende Unterlagen nicht vorhanden und auch nicht zu beschaffen, kdnnen auch Zeugenerklarungen
vorgelegt werden.

3.1 Wurde die Dienstzeit aufgrund einer Verpflichtung als berufsmafiger Angehériger des RAD zuriickgelegt,
bitte zusétzlich die Fragen 3.5 und 3.6 im Vordruck V100 beantworten.

4 Die Zeit der Kriegsgefangenschatft ist nur Ersatzzeit, wenn Sie tatsachlich militarischen oder militarahnlichen
Dienst geleistet haben und aus diesem Grunde gefangen genommen und von einer auslandischen Macht
festgehalten wurden.

Die nach Kriegsende von den Alliierten angeordnete Dienstzeit beim deutschen Minenraumdienst kann ebenfalls
Ersatzzeit sein.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht
- Entlassungsschein (D2-Schein)
- 1. amtliche Anmeldung bei der Wohnsitzgemeinde nach der Gefangenschaft

Sind entsprechende Unterlagen nicht vorhanden und auch nicht zu beschaffen, kdnnen auch Zeugenerklarungen
vorgelegt werden.

5 Zeiten der Internierung oder Verschleppung von Zivilpersonen im Zusammenhang mit den Kriegsereignissen
bzw. Nachkriegsereignissen sind Ersatzzeiten, wenn folgende Voraussetzungen gegeben sind:

- Sie missen auB3erhalb des Gebietes der Bundesrepublik Deutschland nach dem Stand vom 3.10.1990 interniert
oder in ein auslandisches Staatsgebiet verschleppt worden sein

- die Internierung oder Verschleppung muss auf lhre deutsche Volkszugehorigkeit oder lhre deutsche
Staatsangehdrigkeit zuriickzufiihren sein und in ursachlichem Zusammenhang mit den Kriegsereignissen
gestanden haben

- Sie durfen erst nach dem 8.5.1945 aus der Internierung oder Verschleppung entlassen worden sein

- Sie missen innerhalb bestimmter Fristen im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland nach dem Stand vom
3.10.1990 Ihren standigen Aufenthalt genommen haben.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht

- Entlassungsschein

- Feststellungsbescheid nach dem Kriegsgefangenenentschadigungsgesetz
- Heimkehrerbescheinigung

Sind entsprechende Unterlagen nicht vorhanden und auch nicht zu beschaffen, kénnen auch Zeugenerklarungen
vorgelegt werden.

6 Diese Ziffer betrifft Personen, die aus Griinden politischer Gegnerschaft gegen den Nationalsozialismus oder
aus Griinden der Rasse, des Glaubens oder der Weltanschauung durch nationalsozialistische GewaltmaRnahmen
verfolgt wurden und hierdurch Schaden an Leben, Kérper, Gesundheit, Freiheit, Eigentum, Vermdgen, in
beruflichem oder wirtschaftlichem Fortkommen erlitten haben. Anzugeben sind

- Zeiten der Freiheitsentziehung im Sinne des § 43 Bundesentschadigungsgesetzes (BEG)

- Zeiten der Freiheitseinschrankung im Sinne des § 47 BEG

- Zeiten einer verfolgungsbedingten Arbeitslosigkeit bis zum 31.12.1946

- Zeiten des Auslandsaufenthalts bis zum 31.12.1949

- Name der Entschadigungsbehdrde oder des Entschadigungsgerichts und das entsprechende Aktenzeichen

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht
- Feststellungsbescheid einer Entschadigungsbehorde
- alter Reisepass mit Ausreisevermerk

Sollten Sie entsprechende Beweismittel nicht besitzen, stellt der Rentenversicherungstrager selbst fest, ob Sie zum
berechtigten Personenkreis gehéren.

7 Diese Ziffer betrifft deutsche Staatsangehdrige oder deutsche Volkszugehorige, die aus politischen und nach
freiheitlich-demokratischer Auffassung von ihnen nicht zu vertretenden Griinden in Gewahrsam genommen worden
sind.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht
- Bescheinigung nach dem Haftlingshilfegesetz
- Bescheinigung Uber die Inhaftierung
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Liegt eine entsprechende Bescheinigung nicht vor, stellt der Rentenversicherungstrager selbst fest, ob Sie zum
berechtigten Personenkreis gehéren.

8 Zeiten des Freiheitsentzuges im Beitrittsgebiet in der Zeit vom 8.5.1945 - 30.6.1990 sind Ersatzzeit, soweit
eine auf Rehabilitierung oder Kassation erkennende Entscheidung ergangen ist.

Als Beweismittel kommt die Entscheidung Uber die Rehabilitierung / Kassation in Betracht.

9 Diese Ziffer betrifft Vertriebene (auch Aussiedler, Umsiedler, Spataussiedler), Fllichtlinge aus der
ehemaligen DDR, die zum Personenkreis im Sinne des Bundesvertriebenengesetzes gehéren.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht

- Ausweis flr Vertriebene und Fluchtlinge (Ausweis A, B, C)

- Umsiedlerbescheinigung oder Riickkehrerbescheinigung

- Bescheinigung Uber Vertriebeneneigenschaft bzw. Spataussiedlereigenschaft
- Bewilligungsbescheid nach dem Vertriebenenzuwendungsgesetz

Sollten Sie entsprechende Beweismittel nicht besitzen, stellt der Rentenversicherungstrager selbst fest, ob Sie zum
berechtigten Personenkreis gehéren.

10  Anzugeben sind Zeiten der Krankheit und Arbeitslosigkeit, die an eine Ersatzzeit anschlieRen.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht

- Bescheinigung der Krankenkasse

- Bescheinigung des Krankenhauses

- Bescheinigung des behandelnden Arztes

- Meldekarten bzw. Bescheinigung des Arbeitsamtes

Sind entsprechende Unterlagen nicht vorhanden und auch nicht zu beschaffen, kbnnen auch Zeugenerklarungen
vorgelegt werden.

11  Diese Ziffer betrifft Deutsche und deutsche Volkszugehérige, die als Zivilpersonen (Nichtkriegsteilnehmer)
wahrend oder nach Beendigung des Krieges durch feindliche MaBnahmen an der Riickkehr aus dem Ausland oder
aus den friheren deutschen Ostgebieten verhindert gewesen oder dort festgehalten worden sind.

Als Beweismittel kommen u. a. in Betracht
- Bescheinigung der amtlichen Vertretung der Bundesrepublik Deutschland im Ausland
- Repatriierungsschein

Sind entsprechende Unterlagen nicht vorhanden und auch nicht zu beschaffen, kbnnen auch Zeugenerklarungen
vorgelegt werden.

12  Anzugeben sind Zeiten der selbstéandigen Erwerbstatigkeit, die wahrend einer Ersatzzeit ausgelibt wurde.

13  Erklérung der Antragstellerin / des Antragstellers

Hier werden Sie Uber lhre Pflichten informiert. Mit Ihrer Unterschrift bestatigen Sie, davon Kenntnis genommen zu
haben.

14  Anlagen

Werden keine Originalunterlagen eingesandt, sondern nur Fotokopien oder Abschriften, muss deren
Ubereinstimmung mit dem Original bestatigt sein. Wir bitten Sie, diese Bestétigung (keine amtliche Beglaubigung)
durch die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung, deren Versichertenberater /
Versichertenberaterinnen bzw. Versichertenaltesten sowie durch die anderen Sozialleistungstrager (z. B.
Krankenkassen), aber auch durch die Versicherungsamter bzw. die Stadtverwaltungen oder
Gemeindeverwaltungen und die deutschen Auslandsvertretungen vornehmen zu lassen; die Bestatigung erfolgt
kostenlos. Es reicht nicht aus, wenn die Bestétigung der Ubereinstimmung der Fotokopie oder Abschrift mit dem
Original von lhnen selbst oder einem Rechtsanwalt, Rechtsbeistand oder Rentenberater vorgenommen wird.
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